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Die AEP Landschaftswasserhaushalt „Unterer Rhin“ wurde als Ent-
scheidungshilfe für die Festlegung von Maßnahmen zur Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Landschaftswasserhaushaltes im Bereich 
des Oberen Rhinluchs erarbeitet. Dazu war die Entwicklung einer 
großräumigen wasserwirtschaftlichen Konzeption und die Klärung des 
großräumigen wasserwirtschaftlichen Handlungsspielraumes im ge-
samten Rhin-Einzugsgebiet notwendig. 
Für das Kerngebiet der AEP, das Obere Rhinluch, erfolgte ausgehend 
von der Zustandsanalyse die Ermittlung und Darstellung der beste-
henden Defizite und Konflikte im Hinblick auf den Wasserhaushalt und 
das wasserwirtschaftliche System für die Bereiche Landwirtschaft, 
Wasserwirtschaft und Natur– und Ressourcenschutz.  
Unter Nutzung der Ergebnisse des Ökologischen Entwicklungskon-
zeptes Oberes Rhinluch wurden konkrete Ziele und Handlungs-
schwerpunkte zur Beseitigung der Defizite dargestellt. Dazu erfolgte 
eine Überprüfung und Modifizierung von Zonierungsvarianten unter-
schiedlicher Landnutzungen und Wasserregimetypen, die hinsichtlich 
ihrer Auswirkungen auf den Landschaftswasserhaushalt, die Agrar-
struktur und den Naturschutz gegenübergestellt und bewertet wurden. 
Damit konnte eine Vorzugsvariante ermittelt werden, die als richtung-
weisender Rahmen für die Identifizierung der Maßnahmen zur Ver-
besserung des Landschaftswasserhaushaltes diente. 
Die Ergebnisse der einzelnen Arbeitsschritte wurden regelmäßig in 
einer projektbegleitenden Arbeitsgruppe vorgestellt und diskutiert, in 
der landwirtschaftliche Betriebe, Behörden und Ämter sowie Vereine 
und Verbände gleichermaßen vertreten waren. Eine besonders enge 
Abstimmung erfolgte mit dem Wasser- und Bodenverband Fehrbellin 
und den landwirtschaftlichen Betrieben im Oberen Rhinluch. 
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